
 
 
 

 

 

Über den WZV Neffeltal: 

Der 1913 gegründete Wasserleitungszweckverband der Neffeltalgemeinden (WZV Neffeltal) setzt sich aus den Städten Nideggen 
und Zülpich sowie den Gemeinden Vettweiß, Nörvenich und Merzenich zusammen und ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Das Wasserwerk wird als Eigenbetrieb gemäß den Vorschriften der EigVO NRW geführt. Als dienstleistungsorientiertes, 
kommunales Versorgungsunternehmen ist der WZV Neffeltal innerhalb seines über 240 qkm großen Verbandsgebietes für die 
Trinkwasserversorgung von mehr als 35.000 Einwohnern verantwortlich. Die Wertschöpfungskette reicht hierbei von der 
Gewinnung, Förderung, Aufbereitung und Verteilung von Wasser bis hin zur Erbringung von sonstigen Dienst- und 
Serviceleistungen im Wasserbereich. Der WZV Neffeltal beschäftigt 23 Mitarbeiter. Verbandsvorsteher ist Joachim Kunth, 
Bürgermeister der Gemeinde Vettweiß, Betriebsleiter des Eigenbetriebes ist Jörg Kemmerling. 
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PRESSEMITTEILUNG 05-2023 
 

WELTWASSERTAG 2023 

ACCELERATING CHANGE – DEN WANDEL BESCHLEUNIGEN 

 

Vettweiß, 22. März 2023. Im Jahr 1992 wurde der Tag des Wassers durch die UN-General-

versammlung beschlossen und findet seit dem Jahr 1993 jährlich am 22. März statt. Der Welt-

wassertag erinnert uns jedes Jahr daran, dass eine sichere und hygienisch einwandfreie Trink-

wasserversorgung, anders als bei uns, in vielen Ländern keine Selbstverständlichkeit ist. Die-

ses Jahr steht der Weltwassertag unter dem Motto „Accelerating Change“, mit dem die Ver-

einten Nationen auf die Bedeutung nationaler und internationaler Zusammenarbeit zur Umset-

zung des „Substainable Development Goal 6“ aufmerksam machen. Im Rahmen dieser Ziel-

setzung bekräftigte die Generalversammlung der Vereinten Nationen im Jahr 2015 ihren Wil-

len, bis 2023 für alle Menschen sauberes Wasser und Sanitärversorgung zu gewährleisten.  

Immer häufiger entstehen Engpässe bei der Verfügbarkeit von Wasser in guter Qualität und 

ausreichender Menge – nicht nur in trockneren Regionen der Erde. Selbst in wasserreichen 

Ländern wie Deutschland wird das Trinkwasser aufgrund klimatischer Veränderungen regional 

mitunter knapp, vor allem in Phasen langanhaltender Hitze und Dürre. „Auch im Versorgungs-

gebiet des WZV Neffeltal stellt der Klimawandel eine immer größer werdende Herausforderung 

für die Trinkwasserversorgung dar“, erläutert Betriebsleiter Jörg Kemmerling. Konstant sin-

kende Grundwasserstände bei gleichzeitig steigenden Netzeinspeisemengen führen zu einer 

spürbaren Belastung des gesamten Versorgungssystems. „Ein bewusster und sorgsamer Um-

gang mit unserer kostbaren Ressource Trinkwasser wird mit Blick auf den Klimawandel zu-
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nehmend wichtiger“, betont Kemmerling. Es gelte regionalbezogene Strategien zu entwickeln 

und umzusetzen, um die Wasserversorgung vor Ort klimarobuster und flexibler zu gestalten. 

Verbundsysteme zwischen einzelnen Versorgern und 

verstärkte interkommunale Zusammenarbeit werden 

hierbei an Bedeutung gewinnen. Jörg Kemmerling be-

grüßt in diesem Kontext die in der letzten Woche vom 

Bundeskabinett verabschiedete Nationale Wasserstra-

tegie, mit der die notwendige Transformation in der Was-

serwirtschaft beschleunigt werden soll. „Der Beschluss 

verdeutlicht die entscheidende und existenzielle Rolle 

unserer Wasserressourcen und rückt das Thema endlich stärker in den Focus von Politik und 

Verbrauchern“, so der Betriebsleiter. 

Um die hohe Qualität der Wasserversorgung auch in Zukunft aufrecht erhalten zu können, sind 

nachhaltige Investitionen in die Versorgungsinfrastruktur unter und über der Straße notwendig. 

Nicht zuletzt gelte es die Leitungsnetze – ein verborgener Schatz unter der Straße – genera-

tionenübergreifend zu pflegen und zu erneuern. Der deutlichen Reduzierung von Wasserver-

lusten im gesamten Rohrleitungssystem müsse in Anbetracht der immer knapper werdenden 

Wasserressourcen eine entscheidende Rolle zugewiesen werden, bekräftigt Betriebsleiter 

Jörg Kemmerling. Die gesamte Wasserbranche steht vor großen Herausforderungen und ei-

nem erheblichen Investitionsbedarf. Eine nachhaltige Trinkwasserversorgung bedarf auch ei-

ner angemessenen und sachgerechten Gebührenstruktur. In diesem Zusammenhang verdeut-

licht der Betriebsleiter das nach wie vor äußerst günstige Entgeltniveau im Trinkwassersektor. 

So liegen aktuell beim WZV Neffeltal die täglichen Trinkwasserkosten für einen 3-4 Personen-
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haushalt bei gerade einmal 1,35 EUR pro Tag – ein unschlagbares Preisleistungsniveau das 

seines gleichen sucht.  

Wir alle gemeinsam sind gefordert unser kostbares Trinkwasser nachhaltig und sorgsam zu 

nutzen und das allgemeine Bewusstsein für die notwendige Infra- und Leistungsstruktur „hin-

ter“ dem Wasserhahn zu schärfen – es gilt den Wert unseres Wassers zu erkennen und zu 

schätzen.  

 

 

VKU Kurzvideo zum Schatz unter der Erde: 

• VKU Kurzvideo zum Weltwassertag 2023 (neffeltal.de) 

 

Weitere Informationen zum Weltwassertag finden Sie u. a. unter: 

• World Water Day 2023 (worldwaterday.org) 

• UN-Water | Coordinating the UN's work on water and sanitation (unwater.org) 

https://neffeltal.de/wp-content/uploads/2023/03/Schatz_unter_der_Strasse.mp4
https://www.worldwaterday.org/
https://www.unwater.org/

